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Kundmachung.

Von« I I . Semester 1898/99 an lommen
nachstehende Studentenstistungen zur Besetzung:

1.) Die von der Volksschule weiter aus leine
Studienabteilung beschränkte U l a S N l a z n i l sche
Studentenstistung jährlicher 40 f l . Auf dieselbe
haben Anspruch Studierende aus der Anver-
wandtschast des Stifters und in deren Erinan»
gelung Studierende aus der Pfarre Selzach.

2.) Der zweite Platz der K r a n z Dem-
schar'schen Studenteustistung jährlicher 5? f l .
7ä tr,, deren Genuss von der I. Gymnasial»
classe angefangen auf leine Studienabtheiluug
beschränlt ist.

Auf dieselbe haben studierende Jünglinge,
welche in der Stadt Krainburg geboren sind,
Anspruch.

Die Verleihung steht dem jeweiligen Stadt«
Pfarrer inKrainburg mil drn icilchenvorstehern zu.

3.) Die Caspar Glavatiz'sche von der
Voltsschule weiter auf leine Stndicnalitheilung
beschränkte Studentenstistung jährlicher 40 si,

Anspruch darauf haken von den Gefchwisteru
des Stifters abstammende Knaben und Jünglinge.

4.) Der erste und der zweite Platz der
Georg Oollmayer'schen StudentenstlftuM je
jährlicher 10» f l . 40 lr.

Zum Genusse dieser auf keine Studien-
abthrilung beschränkten Stiftung sind arme Stu»
dierende aus Oberlrain berufen.

Das Präsentationsrecht steht dem fürst«
bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.

b.) Der dritte Platz der von der Mit tel-
schule an auf keine Siudicnablheilung beschränkten
J o h a n n Kallister'schen Studenlenstiftung je
jährlicher 251 f l .

Anspruchsbercchtigt sind zunächst im Gerichts«
bezirke Adelsberg geborene, in Laibach Studie»
rende und in Ermangelung solcher in Laibach
Studierende aus Kram überhaupt.

6.) Der erste und zweite Platz der von der
Volksschule an auf tci»e Studienabtheilung be-
schränkten M a t t h i a s und Fr ied r i ch «astel iz
scheu Studentenstiftung je jährlicher 30 st.

Anspruchsberechtigt sind Studierende aus
der Verwandtschaft des Stifters, insbesondere mil
dem Zunamen Kasteliz (Castclliz); nach den«
Erlöschen der Verwandtschaft Studierende über»
Haupt.

Das Präsentationsrecht steht dermalen deni
t. l. Landesgerichtsrath Johann Castelliz in
Graz zu.

7.) Der erste und zweite Platz der von
der Voltsschule an unbeschränkten M a t t h i a s
Kodella'schen Studentenstiftung je jährlicher
54 st. 60 kr., auf welche nur aus den Häusern
Nr. 19 und 2<» in Duple bei Wippach abstam°
mende Verwandte des Stifters Anspruch hauen.

8.) Die von der vierten Vollsschulclasse
an auf keine Sludienabtheilung beschränkte
V i m o » KoSmaü'sche Studentenstiftuug jähr-
licher 91 fl., zu deren Genuss nur Descendenten
der Vrüder des Stifters: Franz, Johann, Jakob,
Anton und Urban ltosmat berufen sind.

Dus Verleihungörecht steht dem fürstbifchöfl.
Ordinariate in Laibach zu.

9.) Der zweite Platz der UudreaS K r ü n -
schen Studenteustiftuug jährlicher 91 st., auf
welche Studiereude am Gymnasium, von der
V. Classe angesungen, und in der Theologie
Anspruch haben, u. zw. zunächst - a) solche aus
der Verwandtschaft des Stifters und dann
d) arme Vmgelsjöhue aus Laibach, Nrainburg
und Oberburg.

Das Präsentationsrecht steht dem fürstbischöfl.
Ordinariate in Laibach zu.

10.) Die auf leine Studienabtheilung be«
schränkte ElemenS Thadäud G r a f Van»
thieri'fche Studenttnstifiung jährl. 79 fl, 80 lr.

Anspruch auf diefrlbc haben arme Schüler
aus der Ortschaft Wippach mit ausgezeichneten
Sitten und gutem Fortgange schon von der
3. Vollsschulclasse an.

Das Prafeutalionsrecht steht dem Dechanten
in Wippach zu,

11.) Die Pfarrer J o h a n n Mariulo'sche
Studentenstiftung.

Anspruchsberechtigt siud: Verwandte des
Stifters schon in der Volksschule- bei gänzlichem
Aussterben der Verwandteu Gymnasialschuler
aus der Pfarre Dobrova bei Laibach.

Das Verleihungsrccht hat der Pfarrer in
Dobrova.

12.) Die Josef Peharz'sche Studenten,
stiftung jährlicher 21? st. für Studierende < in
polytechnischen Schulen» aus der ehelichen Nach»
lommenschast dcs Stifters, eventuell feiner Gc«
schwister, und in letzter Linie aus anderer Bluts»
verwaudtschast desselben.

Das Präsentationsrecht hat der Pfarrer in
Neumarltl.

13.) Die von der Volksschule an aus leine
Studieuabtheilung beschränkte I o f e f P r e t n e r -
sche Studentenstistung jährlicher 36 fl. 29 tr.
sür Abkömmlinge der Arüder dcs Stifters.

Das Präsenlationörecht steht dem Besitzer
der Lenartiöhube in Görjach in Gemeinschaft
mit dem Pfarrer in Görjach zu.

14.) Der erste und zweite Platz der auf
die vierte, fünfte und sechste Gymnasialclasse
beschränkten ersten U n t o n »iaav'schcn Stu-
dcntenstismng je jährlicher 136 st. für studierende
Bürgeissöhne aus Laibach.

Präscutator ist der Stadtmagistrat in Laibach.
15.) Die auf leine Studienabtheilung bc»

jchränlte zweite A n t o n Maab'sche Studenten»
stiftung jährlicher 231 st. für Studierende aus
des Stifters, oder desfen Gemahlin Verwandt»
fchaft, die willens sind, sich dem geistlichen Stande
zu widmen.

Präsentator ist der Stadtmagistrat in Laibach.
16.) Die D r . P a u l I g n a z «eschen 'sche

Studentenstiftung jährlicher 40 st., ohne Be»
fchränkuug auf eine Studienabteilung.

Anspnichötierechtigt sind: Studiereude aus
der Verwandtschaft des Stifters und in deren
Ermangelung andere Studierende, vorzüglich solche
aus der Familie Faujaniö.

Präsentator ist die Laibacher Advocaten'
lammer.

17.) Die erste M a x Heinr ich v. 2car<
lichi'sche Studentenstistung jährlicher 64 fl. sür
arme, am Laibacher Gymnasium studierende
adelige Jünglinge und für in der Lehre befind»
liche adelige Fräulein aus des Stifters Ver>
wandtscha't, resp, jener der Familien Apfaltrer,
Grimschitch, Tauferer, Hranilovilsch, welche
v"N den Semenitsch abstammen, Hohenwart,
Gandini, Nasp, Werneck, Gal l , Sokhali und
Hüffer.

Das Präsentationsrecht steht dem lrainischen
Landesausschusse zu.

18) Der zweite Platz für Knaben und
der dritte Platz für Mädchen der neuerrichteten
zweiten M a x Heinr ich v. Ecarlichi'schen
Stiftung je jährliche 137 st. 2 0 l r . , welche von
den Knaben bis zur Abfolvierung der Studien
und von den Fräulein bis zur Vollendung
der klösterlichen Erziehung genosfen werden kann.

Anspruch darauf haben Knaben, bl'ziehungs'
wei>e Mädcheu, aus den Familien Apfaltrem,
Grimschitsch, Tauferer, Hrunilovitsch, welche von
den Semenitsch abstammen, Hohenwart, Gall,
Hallerstein, Rasp, Wernecl, Gandini, Solhali
und Häffer.

Das Präsentationsrccht steht dem lrainifchen
Landrsausschusse zu.

19.) Die von der Volksschule an auf leine
Studienabtheilnng besch'änkte U n d r . Schurbi«
sche Studeutenstiftung jährlicher 30 f l . für
Studierende ans den Familien Michael Schurbi,
Johanna Sluga llud Franz Vaupetic in Podgier
bei Münlcndors.

20.) Der dritte, fünfte, fünfzehnte und
sechzehnte Platz 5 50 fl. uud der fünfte Platz
5, 100 st. der J o h a n n Stampft'fchen Stu-
dentenstiftung.

Zum Genusse dieser Stiftplatze sind berufen
Studierende, deren Muttersprache die deutsche
ist und die zugleich Gottscheer Landestinder
sind, d. i, dem Gottscheer Buden nach dem ganzen
Gebictsumfange des ehemalige» Hcrzogthumes
Gottschee angehören, u. zw :

^) Studierende an höheren deutschen Lehr»
anstalten (Universilat, techn. Hochschule oder
Hochschule sür Bodencultur u. s, w. mit Aus»
nähme der theologischen Lehranstalten):

l») Studierende an deutschen Mittelschulen und
Lehrerbildungsanstalten;

e) Studierende an deutschen Forst« und Acker«
bauschulen;

ä) Studierende an deutschen gewerblichen Fach«
schulen.
Das Präfeniationsrecht steht der Vertretuug

der Stadtgemeiude Gottschee zu.
21,) Die auf die Studien in Wien und Graz

beschränkte J o h a n n Aud reaö v. Ste inberg»
sche Studentenstiftung jährlicher 86 fl., auf
welche Studiereude aus der Familie Steinberg,!
auch Steinberg, und in deren Ermangelung aus >
der Familie Gladich Anspruch haben. i

Die Präsentation steht dem Vencficianten
beim heil. Grabe in Stefaiisdorf b î Laibach zu.

22.) Der dritte Platz der uon der Mittel«
schule weiter auf keine Studienabtheilung be-
schränkten A n t o n A l o i s Wolf'fchen Stubenten«
stiftung jährlicher 79 fl. für Studierende aus

der Stadtpsarre I d ^
ehemaligen Rusticalbes'ß'" , ch.ch, ^
schaften Pfalz Laibach «nd ̂  S<iM"K.«'

Bewerber um eine d ' ^ ^ ^ f t , g l ^ ,
ihr mit dem T a u f e n " , d"N ,. ^ s <'
den. Impsiingszeugnisse, d°'N ^ ^ ^
zeugnisscn über die letzen z ^ „ , ̂  ^
alls sie das Stipendium ° " ^ ^ ^

Verwandtschaft beanipr"«"'^werbec ^
Sta,»mbaume belegten, ° , . M ^ ^
Johann
mit dem Heimatscheme " ' ^ „ . t i e l " . ,
deutschen Muttersprache ^ " s „c" ' h<<
welch? auch die Angade ?" < O e s c h ' H ' ^
der Bittsteller oder eines ' ^ „ o ^
im Gennsse eines Stipcndnlt'" ^
Unterstützung sich befindet, ^ » .

längs tens b i s zum ' , ^ ^
bei der vorgesetzten Stud.cnd're ^ .

K . l . L a n d c . r e g i e r u ^
Ll l ibach^tt^^^^KK^

(1705) 3-1

G e r i c h t o d i e n e r ^ ^
Bei den, l. t. V7"?N" ' 'Hz

ist eine Dienerstelle " l t °cm . ^ ^ » ' ^
250 si. nebst dem B e M . d ' z, ^
zulage und der Amts l l t " ^ , ^
gekommen. ^;,c, eveill" s l̂le?"^

Die Bewerber um H ^ ^ e ^ K
anderen Gerichte fre: wer «° ,,̂  n. ^ f H
ihre gehörig belegten O M u N g ^ üa""
der Besähigung zur «e '^,z he>°
Relationen auch die «en ,̂ .
sprachen nachten ^ i ^ ^ f - '
beim Kreiögerichts.Prä'sld'Ul' ^ ^

zubringen. «,-rbeN ^a i l ^ ' , F
Militärbewerber " 5 O. S>. f V »

vom 19. April 18?^ " yM ^
die Ministerialverordnung .
R. G. Vl. Nr. 98, newFN. ^ 1 ^ " ^ ß ,

R u d o l s S w e r t ^ a m ^ v ^ ^ ^ g . ^
(1499)3 3 ^ ^ „ . s c h s e i b " " ^ ^

I n Mottling gelang/besetz""' ^c!'^
schaftlichen Thierarztes z " OcM ^ z ^ l , '
' M i t diefer Stelle ^ M ^ ! ^
700 fl. verbunden, und z " ° M < >' ^z-
der Landesfond 4 W ^ . ° " d,gege Fl^,^
ling und die Stadt M l ^

Der Thierarzt ' s . ^ e n s o ^ > ^
beschau in Möttlmg " " ^ n Iah l ' " ^ „>
an den daselbst statch"d"b'n^ge^ i h ^
markten unentgeltlich z« ° ^ h" M ^ i ^

Vewerberum d.ese S üb ' o < , /

dem gefertigten "andesau ^ B«,«'

Laibach am 13, M ' l
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^ . , E d i c t
^l!^I^,^"flegung des Planes über die

M,, 2 ber ^ Insassen von Ober-
>ü ^ Îl>n ? ! ^ " Gemnnschastsgründe.
l-'^!lt!ll<„ ^ ^^ Specialtheilung der in
^ 5 K i N"de Ober-Tuchein gelegenen
i i ^ ^ . 4s>« ' 520, 43!j, 543, 555, 673,

H/1 ^ 7 . 408, 426, 523, 524
^ H K ^ b 8 , 4 6 2 , 492, 384, 501,
^ « ° b e l i » ^ liemäß 8 96 des Gesetzes
3.5 R«i ^ ^ , ^. G. Al . Nr. 2 ex 1886,
U M ^ " ^ bis zum 27. Mai 1899
3 5 ° " bei«, «5. ^""älei der agrarischen

5 °°er3s, 'da " Laze (Tuchein) zur
K». ' Äbft3. ""llgten austlegen.
l l , '^d b^""g des Planes an Ort und

i ^ w?«^ ' Mai 1899 bis zum 2?sten
<f^,l ^."^nden.
^ I 8 ^ ° " e r u n g des Planes wirb am

> i in 9" der Zeit von 9 bis 11 Uhr
h i > ' t d X ^ W ' «'da erfolgen,
» h l l,j, "der Aufforderung kundgemacht,
« l e n °̂ unmittelbar als die mittelbar
^»»en ^Einwendungen gegen diesen
> 3 " w ' ^ ° U e " ' vom ersten Tage der
U'Nö. ^"echnet, d. i. vom 13. Mai 1899
? H ix U " ^ ^ bei dem Localcommissär

Z zeben , c,^« oder mündlich zu Pro.

^ ^ " . April 1899.
^ H a r g h e r i m. p.

'<>ar für agrarische Operationen.

t Št. 132.

% j^Wrta o nadrobni razdelbi po-
h tiriKg?r< 1'uhinia skupno v last

*r Aornii ' r o b n i fazdelbi v katastralni
Kj1 Jf, 64J Lu h i nJ ležetih parcel št. 386,

^ *$ S51 ? 3 ' 4 0 2 ' 4 1 9 ' 4 0 6 > ^7-
N îl2' 3841 S 4 ' 6 ?6/l, 381/1, 425, 458,
V*1 § 9K *' 4 7 l > 3 8 5 i n 4 7 9 h o d e n a

'H'• y - x s l Z a k o n a z d n e 2 6 - oktobraJO?1** \SLStl 2 i z ]- 1 8 8 8 > o d d n e

W18»9 v ^ d o vštetega dne 27. maj-
%riila Uzi !^ 1 1 ' a g r a r n e komiaije pri
k,.Q vsen, , , ( v Tuhinju) razgrnen na

Vtl°va M deležence.n.
^ ^ t o e J l t e v s kolci se bode na

r ^ U V r ä ü a ° d dne 13. majnika
V*ft s« r-"»ajnika 1899.
'*U L9-don d n 6 2G- majoika 1899 v

lr Poiii«, • U r e dopoldne pri Videtu

V Se S j Jeval

S'n^'noS' 0 d a J e n a z n a n j e s P°*
V ° udele*

 n e P ? s r e d n 0 1 k a k o r t u d i

\ Is 30 ( j n ^ e n i svoje ugovore zoper la
^ h K t i ' o d prvega dneva razgr-V " JUt% \liün<' Vd- m a J n » k a 1 8 9 9 d o

l iS^öo »r ', p d k r a J n em komisarji
bWJa i ' d a t l ustno na zapisnik.

V u d n 6 19. aprila 1899.
V ^ W r g h e r i l-r-
^Kn^^^^'sar za agrarske operacije.

(1663) 3 - 2 I . 8575

Lieitations-Kundmachung "
wegen Hintangabe der auf den Neichsstraßen des k. k. Baubezirles Adelsberg

pro 1899 auszuführenden Conservatious-Bauten und Liefernngcn.
V̂. A u f der Triester Neichsstraße.

1.) Reconstruction der Stützmauer im km 1 bis 3/70 in Smolevo mit . . st. 960' —

L. Auf der Wippach-Gorzer Straße.
2.) Reconstruction des Brückenoberbaues im km 3 bis 4/18 mit » 3b0 —

6. Auf der Birnbaumer Straße.
3.) Neuherstellung der schadhaften Stützmauer im km 0 bis 1/12 in Terievje mit » 800' —
4.) Lieferung von VauzeuaMcken und Requisiten mit » 63 97
Behufs Hintangabe der vorstehend angeführten Bauten und Lieferungen wird eine

N t i n u e n d o ' L i c i t a t i o n bei der l. t. Bezirlshauptmannschaft i n «delsberg

am 15. M a i 1 8 9 9

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden.
Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung 5 (fünf) Procent vom Aus»

rufspreisc jencszObjcctes, für welches derselbe ein Anbot zn stellen gedenkt, als Reugeld zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen oder aber sich über den Erlag derselben bei irgend einer
Staatscasse durch einen Legschein auszuweisen.

Es können auch schriftliche nach Vorschrift des § 3 der allgemeinen Baubedingnisse ver«
fasste, mit 10 (zehn)"/, Caution belegte und mit einer 50 kr. (1 ttrone)»Stcmpelmarle versehene
Offerlen gestellt werden, welche jedoch vor Beginn der mündlichen Licitation bei der gefertigten
t. t. BezirtölMiptmaunschllft überreicht oder portofrei überfendet werden muffen. Später eingelangte
Offerten bleiben unberücksichtigt.

Die bezüglichen Baurlaborate fowie die allgemeinen und speciellen Baubebingnisse können
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden hieramts eingesehen werden.

A. k. Zgezirks^cruptrnannschaft.
Adelsberg am 25. April 1899.

(1702) 3 - 2 g. 6141.

Lieitations-Kundmachung.
Die k. t. Landesregierung hat mit dem Erlasfe vom 21. April 1899, aä Z. 5234, im

Bereiche des l. k. Naubezirtes Krainburg nachstehende Bauten für daö Jahr 1899 zur Nuiführung
genehmigt, u. zw.:

4 . Auf der Loilller Neichsstraße.
1.) Die ConfervationSarbeiten an der Winterhütte zwischen km 2—3/53 im adjustierten Netrage

per ft. 340 —

L. Auf der Wurzner Neichsstraße.
2) Die Reconstruction eines Theiles der Ufermauer zwischen km 4/53 und 0/54 im Kosten»

betrage per st. 563 82
Wegen Begebung der vorangeführten Arbeiten an Unternehmer wirb die Vllnnendo»

Lic i tat ionSverhandlung bei der t. k. Bezirlshauptmannschaft i n K r a i n b u r g
am 16. M a i 1 8 9 9 ,

beginnend um 9 Uhr vormittags, abgehalten werden.
Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem Beisake eingeladen, dass jedermann, der für

sich oder als legal Bevollmächtigter für einen anderen licitieren will, noch vor dem Veginne der
Licitation fünf Procent der oben genannten Fiscalpreise von jenen Objecten, für welche er
Anbote zu stellen gedenkt, zu Handen der Licitationscommission zu erlegen hat.

Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit einer 50 kr.'Stempel-
marle versehene, mit dem fünfprocentigen Reugelde belegte, und nach Vorschrift des § 3 der
allgenl. Vaubedingnifse verfasste Offerten angenommen werden.

Die diesfälligcn Bauelaborate sowie die allgemeinen und speciellen Banbedingnisse lönnen
vom 1. M a i 18V9 an täglich in den gewöhnlichen Nmtsstunben beim hierämtlichen Ingenieur
eingesehen werden.

A. k. MezirkshauptrnannflHaft
Krainburg am 25, April 189».

(1655) 3lr. 127.
Edict

betreffend die Auflegung des Planes über die
Specialtheilung der den Insassen von Iaftroblje

gehörigen Gemeinschaftsgründe.

Der Plan über die Specialtheilung der in der
Catastralgemeinde Neuthal gelegenen Parcellen
Nr. 565, 566 und 56? wird gemäß § 96 deS
Gesetzes vom 26. October 1887, L. G. B l . Nr. 2
(I« 1888, vom 12. Mai 1899 bis zum 26. Mai
1699 einschließlich in der Kanzlei der Agrar-
Commission beim Vida in Laze (in Tuchein)
zur Einficht aller Betheiligten aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort und
Stelle wird vom 12. Mai 1899 bis zum 16ten
Mai 1899 stattfinden.

Die Erläuterung des Planes wird am
25. Mai 1899 in der Zeit von 9 bis 10 Uhr
vormittags im Schlosse Neuthal erfolgen.

Dies wird mit der Aufforderung kund«
gemacht, dass sowohl die unmittelbar als die
mittelbar Betheiligten ihre Einwendungen gegen
diesen Plan binnen 30 Tagen, vom ersten Tage
der Auflegung an gerechnet, d. i. vom 12ten
Mai 1899 bis zum 12. Juni 1899, bei dem
Localcommissär schriftlich zu überreichen oder
mündlich zu Protokoll zu geben haben.

Laibach an, 18. April 1899.
M a r g h e r i m. p.

l. k. Localcommissär für agrarische Operationen.

St. 187.
Razglas

o razgrnitvi načrta o nadrobni razdelbi po-
sestnikom iz Jastroblja skupno v last pri-

padajočih pažnikov.

Načrt o nadrobni razdelbi v katastralni
obsiini Špitalič ležečih parcel St. 565, 566
in 567 bode na podstavi § 96. zakona z dne
26. oktobra 1887, dež. zak. St. 2 iz 1. 1888,
od dne 12. maja 1899 do vätetega dne
26. maja 1899 v pisarni agrarne komisije
pri Videtu na Lazih (v Tuhinju) razgrnen
na vpogled vsem udeležencem.

Načrtova obmejitev s kolci se bode na
mestu samem vräila od dne 12. maja 1899
do dn6 16. maja 1899.

Načit se bode dn6 25. maja 1899 y
času od 9. do 10. ure dopoldne v grajSčini
v Špitaliču pojasnjeval.

To se splošno daje na znanje s po-
zivom, da inorajo neposredno, kakor tudi
posredno udeleženi svoje ugovore zoper ta
načrt v30 dneh, od prvega dneva razgrnitve
dalje, t. j . od dne 12. maja 1899 do dne
12. junija 1899, pri krajnem komisarji vlo-
žiti pismeno ali dati ustno na zapisnik.

Ljubljana dne 18. aprila 1899.
M a r g h e r i 1. r.

c. kr. krajni komisar za agrarske operacije.

Anzeigeblatl.
v

Firm. 112.

D Zadr. II. 60.

V v Lii'ki e l n i k o t l r g ° v i n s k i

*e JUb'jani ge j e izvršil vpis

^^ko.gospodarsko
' \a Jif registrovana
%n

 z omejeno zavezo

\ * d J ft °P l ra n a zadružna
%^t 7.28. marca 1899, ima
lt( C^^re r iJJ i n n a m e a > z b o l J "

\y*rh , 8 V o J i h udov v nravnem

! C J l h w u j e s v °J i m udora P°
j v«alce v

ü gospodarske potreb-
^Jd a oh r S t e ;

S^% s
r ^ e . izdelke, zlasti čipke,

V ^ ^ t i m , U(^ov, oziroma njih
P y (v J l i k o r naogoöe ugodno> s i r 8 p m y a ) :

% %eöa a p r a v e v svrho ugod-
, ^ H u * S J a obrtnih izdelkov

Si ^ I v;

' > N «ad 8kladisöa-
I d^ii^- nn riU ž n i k o v i e omejena v

\} l8??8 l a vJa zakona z dn6

W ö a ^ 0 ^ » Jz načelnika,
'lî C^ îndesetodbor-
\; l35yoU občni zbor za

1 ^ aačelstva so:

France Svetličič, c. kr. rudar in
posestnik v Idriji St. 236, kot načelnik ;

Ivan Koler, c. kr. rudar in po-
sestnik v Idriji fit. 32, kot načelnikov
namestnik;

Lovro Brumen, c. kr. rudar v Idriji
St. 97;

France Strnad, c. kr. rudar v
Srednji Kanomlji St. 68;

Leopold Lapajne, c. kr. rudar v
Idriji St. 392;

Leopold Jurman, c. kr. rudar in
posestnik v Idriji St. 277;

Leopold Jazbar, c. kr. rudar in po-
sestnik v Idriji St. 203;

Andrej Verhar, c. kr. rudar v
Spodnji Kanomlji St. 52;

Luka Vončina, c. kr. rudar in po-
sestnik v Idriji St.. 7;

Anton Medvediö, c. kr. kovač v
Idriji St. 432;

Alojzij Prelovec, c. kr. rudar v
Idriji St. 315;

Ivan Jazbar, c. kr. pisar v Idriji
St. 161, vsi kot odborniki.

Načelstvo podpisuje v imenu za-
druge tako, da se podpišeta dva uda
pod zadružno tvrdko.

Svoje sklepe razglaša načelstvo
po potrebi z oznanili, nabitimi v

' uradnici.
Dan, ura, kraj in dnevni red obč-

nega zbora razglasiti je 14 dni prej
! v dnevniku «Slovencu», izhajajočeun v
Ljubljani.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. I», dn6 21. aprila 1899.

(1648) Î o. I. 270/99

Edict.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Gottschee

wird kundgemacht:
Ueber Einschreiten des Advocate«

Dr. Anton Ritter von Schuppt in Lai«
bach wurde für den unbekannt wo in
Amerika befindlichen Alois B lut , zuletzt
Kaufmann in Oottschee, Herr Advocat
Gottfried Brunner in Gottschee als Eu»
rator »ä »otum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Nbth. I,
am 18. Apri l 1899.

(1659) Firm. 110.

Zadr. I. 50.

Razglas.
Objavlja se, da se je izvrSil v tu-

8odnem zadružnem registru pri tvrdki:

Posoj Ulrica v Zagorji ob Savi
a) vpis izpremenbe pravil z dnč

25. novembra 1894 vsled sklepa obč-
nega zbora z dn6 9. aprila 1899 v
§§ 18. in 21. tako, da obstoji načel-
stvo iz načelnika, 4 udov načelstva
in dveh namestnikov, katere izvoli
občni zbor za eno leto;

b) izbris iz naCelstva izstopivsega
uda Jakola Hrastelj, in

c) vpis v načelstvo novoizvolje-
nega uda Josipa Zimermana, posest-
nika v Zagorji.

C. kr. deželna kot trgovinska sod-
nija v Ljubljani, odd. Ill, dne 21ega
aprila 1899.

(1697) Firm. 63.
Gen. I. 21/4.

Oklic.
Podpisano sodisče naznanja, da

se je v zadružni register izvrsil pri
vpisu hranilnica in posojilnica v Met-
liki izbris bivSih udov načelstva Petra
Luzarja in Antona KraSovca in vpis
Jurija Kozjana in Janeza Dragovana
kot novih odbornikov.

G. kr. okrožno sodiSče Rudolfovo,
odd. Ill, dne 25. aprila 1899.

(1660) Firm. 113.
Zadr. I. 14.

Razglas.
Objavlja se, da se je izvrSil v tu-

sodnem zadružnem registru pri tvrdki

Notranjska posojilnica v Po-
stojini

a) izbris iz ravnateljstva izsto-
pivMh članov: Anfona Ko\rača, An-
tona Ditriha in dr. Drag. Treota;

b) vpis v ravnateljstvo novoizvo-
Ijenih članov: Antoaa Vodopivca, po-
sestnika v Postojini, kot blagajnika;
Ferdo Gasparija, posestnika v Posto-
jini, in Riharda Seber, lastnika tis-
karne v Postojini, kot namestnika, in

c) zaznamba, da sta dosedanja
člana bila voljena, in sicer: Franc
Kuttin ravnateljem, Georg Pikl pa
kontrolorjem.

C. kr. deželna kot trgovinska sod-
nija v Ljubljani, oddelek HI, dne
24. aprila 1899.
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Balausgasse Nr. 2
sind:

Eine freuudllohe, sonnseitige
Hochparterre - Wohnung, bestehend
aus Vorzimmer, zwei Zimmern und Cabinet,
Küche mitWasserleitung und Zugehör, ferner

im Hoftracte, I. Stock: eine Wohnung
mit zwei Zimmern. Küche und Zugehör, für
den Mai-, eventuell August-Termin
zu vermieten. (1526) 6

Anzufragen beim Hausmeister im Hofe.

Alten Slivowitz,
Gelegerbrantwein und

Treberbrantwein,
feinen WaChhOldCs- und

Schwarzbeerenbrantwein
echte, heimische Ware

kaufen Sie bei (1690) 3

Kavčič & Lilleg
Prešerengasse.

Burgplatz HTi\ 1
ist für den Mal-Termin ein

Geschäftslocal
(Ecke des Congress- und Burgplatzes) zu

vermieten.
Näheres daselbst, I. Stock, bei der Eigen-

thümerin. (749j 19

6esunöheits-Rauchtabak
Pfeifen Mä CEarrensDitzen

aus Bruyere-Holz mit Meerschaum, Asbest
und Porzellan, von renommiertesten Er-
zeugern, nebst echten Weiohselröhren,
mit und ohne Nikotinpatrone, Trooken-
rauoher, Mundspitzen und dergl. in

groüer Auswahl bei (861) 4

C. Karinger, Laibach.

Wohnung.
Im Hause C.-Nr. 16 l u G r a d i s ö e i>t

eine scliüne Wohnung im 1. Stocke, bestehend
aus vier Zimmern, Dienstbotenkatnmer und
allem Zugehör, mit künftigem Mai-Termin
zu vermieten. (440) 26

Sommer- ~*v
m~ Wobnungen.

Im Schlosse Flödnig, drei Viertel-
stunden von der Station Zwischenwässern
entfernt, sind vollkommen jntacte Sommer-
wohnungen zu vermieten. (1664) 3—2

Nähere Auskunft im Schlosse.

Haar Sann J C V ^ A f ^ ^ ^ J
Re i me ̂ ^M^t^ß^^^^^m^^f^^^^mM'

xuiti Backen und Kochen
mit Zucker fein vi-i rio.heu, in den Feit "J-i .laliren

tiok:u)ntun l'iiektlien aura Hnusgetirauch.
1 Päckchen 12 kr., .'> P.iokclion M kr. Koch- und

Uackrecupto (jrntis.
T). R. G. M.

Neu! Kugel-Vanille
In Knceln. riuslrt. «UHS e i n e K u p e l 1 Tnsse
Thc-p, Mili'h. Knffß»\ Cacao a u f s feinste vanillirt,
woduruli deren VVolilgoaohmack tiborraschend ge-

hoben wird. Boutel mit 15 Kugeln 10 kr. -^
CMC" H a a r m a n n ' * V a n i l l i n 1st absolut w
" 2 L * * r e l v o " d o n «chadliehen and nerven- ~
fynfr aufredenden Bestandtheilen, die in der —
bpBtr* v A n i I 1 e enthalten sein können, dabei -jo
•"•T nolilsiiimcckender nnd unendlich Tlel I
0fT billiger »li Ymille-Sohoten. ^

In Laibaoh zu bn.'.iehen hui: J. Buzzolini,
Joh. Fabian, Jeglič & Lenkovic, J. Klauer,
Josef Kordin, Peter Las.snik, Kham
& Murnik, Joh. PrauiiMeiss, Anton Stacnl;
F.Terdina; in Rudolfswert bei: M. Seidl,

in Krainburg bei F Dolenz.

Wegen Geschäftsauflassung
sind sogleich clroa

3OOO lAter Marsaletto
von der Versuchsstation in Laibach als echt

anerkannt, dann
500 Liter Istrianer Wein, wem
200 Liter Dalmatiner Wein, schwarz

(1721) sowie auch 3—1

ein Musik-Automat
Anzufragen bei Marie Vertnik,

Spinnergasse Nr. 2, Laibaoh.

Jedes Hühnerauge, Hornhaut und
Warze wird in kürzester Zeit durch
bloßes Ueberpiriselu mit dem rühm-
lichst bekannten, allein eohten

Apotheker Radlauer', chen
Hühneraugenmittel (d. i. Salicyl-

collodiuin) aus der Kronen-Apotheke Berlin
sloher und sohmerzlos beseitigt. Carton
50 kr. Depots In den meisten Apo-
theken und Droguerien. (1801) ö—3

Aus eigener Weberei
offeriere für Hausbedarf: Leinwand, Ca-
nevas, Shirtings, Damastgradelf

Tischtücher, Handtücher u. s. w.
I a Rumburger Webe, 84 cm breit, 26 Meter
fi. 4 40, II» Rumburger Webe, 84 cm

breit, 2$ Meter fl. 3 95.
PJF* Fabrikspreise. ""W

Bekannte solide Bedienung.

TT- Ä̂.. Sisallcicsr
(1535) 6—6 Böhm.-Skalitz.

Sommersprossen
beseitigt in 7 Tageu vollständig

Dr. ( M t o F s yorzüöicliß, üüscMUlctie
Anibracreme.

Echt nur in grün versiegelten Original-
(1534) gläschen k 80 kr . 48—6

Niederlagen in Laibaoh:
Adlerapotheke des K Mardetschläger,

Apotheke des JOB. Mayr.

(1403) Garantiert reine 52—1
Bienenwaohskerzen, Waohsstöokel,
Wachs und Honig en gros und en dčtail,
diverse feine Lebkuchen; garantiert echter
Krainer "Wacholderbrantwein per Liter
fl. 1 20, Honlgbrantwein per Liter fl. 1-—
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenec

Laibach, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Schöne, ©orLnsoitigre

Wohnung1

im I. Stock, mit fünf Zimmern sammt Zu-
gehör, ist Deutsche Gasse Nr. 2 mit
1. August zu vermieten. (1713) 2—1

Anzufragen Parterre links.

Hausverkaul
Ein Haus in der Nähe von Stein,

mit Ziegel gedeckt und mit sehr gutem Trink-
wassor beim Hause, ist sammt Obst-
garten aus freier Hand zu verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (1714) 2 - 1

Hocönarte rre-Wohnung
mit drei Zimmern und Zubehör, Putzgang,
Badezimmer im Hause, Wasserleitung und
elektrischer Beleuchtung, ist, Kar l s tädter-
strasse Nr. 28 mit 1. August 1. J. zu
vermieten.

Näheres bei der Hauseigenthiimerin
dortselbst. (1716) 3—1

Commis
der Spezereiwarenbranohe wünscht
seinen Posten hier oder auswärts zu ändern.

Anträge an die Administration dieser
Zeitung erbeteu. (1720)

^ Frühjahrs- und Sommersaison

Echte Brünnei» Stoffe.
». cepon »r . 3-10 r «. l^Jl^:ZSZ, #
Gilet) gebend, k„9t0t nur \ [ j « .« ', f S S r t e r , . Slot,I«";

Ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug fl. 1O1—, sowie Uel)el.?'s rejSen dl® $
risten-Loden, feinste Kammgarne etc. etc. versendet zu Fabrjksp ^ 6&'

reell und solid be.stbekaunte Tur.hfabrikr.-Niededage v

SIEGEL-IM HOF in BRUNN«
Muster gratis und franco. — Mustergötreue Lieferuffl fl F i r n ] a »*

Die Vortheile der Prlvatkundschaft, Stoffe dlreot bei obiger 1
Fabrlksorto zu bestellen, sind hedeutend^^^^^^^r

Heumahd
(1671) zu vergeben. 2-2

Anzufragen Lei der Reininghaus-
schen Verwaltung in Schisohka.

Bnieherlf :
ertheilt tagsüber ^ ^ i 0 C l < | r
Volksschulclassen, wie auc« uOter .-
Französisch. Gefällige An £ b ti0„ S
zleherin» au die A d m i ^ j g o j ^ .
Zeitung. ____̂ -̂—

Razglas. ^
Meseca aprila leta 1899. uložilo je v m«fw ^ $ ^

Ijubljansko 719 strank 2-J^) »
574 strank pa uzdignilo l49.oW ^ .

Eavnateljstvo mestne hranilnice \)^^y

Haupt-Mehl-Niederlage
der renommierton grossen Walzmtihle do ^

^Tiiilio Majdič in Kraii^11 %
Die auf mehreren Ausstellungen prämiierten Mehlproducte s i n f l (j63°J

zu Originalpreisen erhältlich bei

Anton M»i*i-ifl»
General-Vertretung i\)&

Maria Theresien-Strasse Nr. 3 in ̂ ^ ^

^T" -Ä-erztlicli em.pfoli.1©33- ^J^L^O*

Vollkommener Ersatz für fr»11*',S,!!S--^
llllllllllllilllllinlll I BMMH^MHiHMIIIIIIIII IIIH«'1 g ftW\

Schmelzer1« Töplitzer A U » O >
ViiiiiiiiiimiMiiiiiiiiiiifiiimiMAHMHnMMaaHBaHMMiiiiiiiiiiii111""" r

wirkt belebend und erfrischen^^»
Zu haben in allen besseren Delicatessen- und Coloaialwarcn-

Julius Schmelzer, Topli*2' ^
— = Gegründet 1863. - — p-ttaa^JJ*f

Alleinverkauf für Laiba,ch und ümgebang bei den Herren ^ ' a 0
l b a o t t . ^xV $\ld

Buzzolini, Andreas Sarabon und Kh t.m & Murnik in *v *f-ob0e# ̂ 0 ^
(3041) und Umjrebnng bei Herrn Peter Petsoha In ®°„Za&0!&*^ ,

InQpf flQpr MascMnenfabrik, Eisen- n. Metalliiesserei i» KsBIflS L}-
ÜUOCI UOCh UO AuM«oichn«nBcn. ' ^ 6 ^ J >

Ii&eruLiniut conmleie MütHeinriclitaiiäeii and Recousirnutiüiiea jeden Systems und jedeu U n i I a r ~ o i , m»1 ^*
WHl«cn M tUHIe in a l l e n fPPlfifil^MP T der.O»'^', I*O>J.

Hartgusa- und Porzellan- fH^^aSBHMJf^BPfT^ ""i el-
 u'u' i»^ \t

beater Qunliliit utul com- ^^^jHBBßf^SLJv^^^ ^* /erk̂ f̂̂ nu»1*1 p. \

U«tr«i<Iw-St>rtiercyllii- ^QLSSS^^S^(ßmjnß{jnHm ^ Ü^siC>°' , \
«I«r und Koppcrcien ^IjOHBlJjMJjj^dlNnBBnB^ „ s . r f 0t**[ i
eigenen Systems. ^ B f f l ^ B f f i S j g g ^ ^ B s ^ < i ipS

 ttuDg.V°"g ' ,
Trieurc, KurekUM, Tu- • ^ ^ S B H H ^ ^ ^ H iS^^tci^^tfe^'-

rar«, Melil-MiNclmun- | |B |HJ^9^^B/ | nI"' ""l1 ^I^
Ni-Uiueii, OriON- und . ^ t ^ ^ ^ ^ ^ ^ S l ^ B ^ H u ^ n ^ k . ?i^%en " ••
I>iiiisli>iil7.mus<'lii- .^^Hn^^^^^^H^B^^H^^^^fe^ Mod^-^
lien, Kl«vuiureii und ^ B H H ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B nUĴ E^ .^*^ .)i^
TrnuNit<»rtNclia«>cUvii ^ ^ E ^ ^ ^ ^ ^ S a ^ S G ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ V ilur'K"*" ({'l$-
TriiiiMiiiiNNionuii, ^ ^ ^ ^ ^ W i Q 3 5 S 3 9 B c P i ^ ^ ^ ^ u. "• *• , '
Welleu, I.a^er nach Seiler und Ring- , # ^"' ,j
Schmierung. fr, . j.nMtenl°!L^^' „tff^ i

L«nd«irt.et»ttllcl.e Mühlen mit Hand- ' ' i ¥ Z ^ ^ ( d t I ^ ^ ^ \ d ff^ \
und Güpolbetriob. X >J-~^^^ '
. . . miliqste Freiae! . . . l\Yi-z-JL-1—'-1 ^\\\\^'^tß-

Walzenriffeln selinellNtciaiss und au* da« ̂  be(iin0 ^

TAeferunq unter Garantie^ Günstigste ZjtM^^^tf6*^.

Walzenriffel- und Schleifmaschinen sowie elektrische Beleacb fl
 k O s ' ^ ^

Pläne, Kostenüberschläge und praktische Rathschläge promP ^-^s**""^^

P,us uub Verlag v o n I g y . Kleinmayrck Fed. Vamberg.


